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A K T U E L L

Wir wünschen Ihnen  
einen schönen Sommer und unseren  

Gastronomen eine erfolgreiche Saison!
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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer!

Passen Sie weiter auf sich und Ihre Familie auf und bleiben Sie gesund!
Wir wünschen Ihnen einen schönen, erholsamen Sommer, den Landwirten eine gute Ernte 

und den Wirten viele Gäste!

Nach der schwierigen Zeit, 
in welcher uns das Coro-
na-Virus in Atem gehal-
ten und viele Aktivitäten 
gebremst hat, freuen wir 
uns auf einen entspannten 
Sommer. 

Durch den Zusammenhalt und die Disziplin in der 
Bevölkerung wird Entspannung wieder möglich. 
Danke für die rege Teilnahme am Testen und die 
Bereitschaft sich impfen zu lassen.
Nun können wir wieder die Angebote unserer Gas-
tronomie nutzen und uns dort verwöhnen lassen. 

Handysignatur
Seit 1. Juni 2021 bieten wir, während der Amts-
stunden, die Erstellung einer Handysignatur an.

Diese wurde durch die Einführung des Grünen Pas-
ses interessant. Es gibt aber auch eine Vielzahl an 
weiteren Anwendungen, die die Handysignatur er-
möglicht.

Die Handysignatur dient z.B. auch als Zugang für 
Finanzonline, Sozialversicherung, Volksbegehren, 
Kinderbetreuungssgeld Online, Antrag auf Gewäh-

rung einer Studienbeihilfe, Ausstellung Strafregis-
terbescheinigung, Meldezettel etc.

Unter https://www.buergerkarte.at/anwendungen-
handy.html und https://www.oesterreich.gv.at/oe-
services.html können weitere Details nachgelesen 
werden.
Gerne können Sie für die Erstellung einer Handy-
signatur einen Termin bei unseren Mitarbeiterin-
nen am Gemeindeamt unter der Telefonnummer 
02757/2403 vereinbaren.

Baubeginn des Ortszentrums ist am 28. Juni 2021.
Wie die kommenden Monate aussehen, haben wir 
kurz zusammengefasst.
Neben der Baustelleneinrichtung für die nachfol-
genden Rohbauarbeiten, bestehend aus Mann-
schaftsunterkünften sowie Sanitäranlagen in 
Containerform, als auch der Vorbereitung für die 
Krananlage, wird nach dem Umlegen der im Bau-
feld bestehenden Grundleitungen mit den Erdar-
beiten begonnen.
Um die am Bauvorhaben vorbeiführende Landes-
straße zu sichern, wird vor dem Baugrubenaushub 
eine Sicherungsmaßnahme in Form einer Träger-
bohlenwand errichtet. Durch die Ausführung die-
ser Wand wird ein Nachrutschen von Erdreich in 
die Baugrube verhindert und gleichzeitig die Lan-
desstraße entsprechend gesichert. Dies ist erfor-

derlich, da die Baugrubensohle bis nahezu 4 Meter 
unterhalb der Landesstraße zur Errichtung einer 
Tiefgarage liegt. Die Trägerbohlenwand besteht 
aus Vertikalträgern und dazwischen abgesenkten 
Verbaubohlen bzw. -platten.
Nach Herstellen dieser Baugrubensicherung er-
folgt der Baugrubenaushub und die Einarbeitung 
der Fundamentplatte sowie die Errichtung der 
Tiefgarage.
Im Wesentlichen werden die nächsten Monate 
durch die Umsetzung der Baumeisterarbeiten zur 
Errichtung des Rohbaus bestimmt, begleitet durch 
Einlegearbeiten der Elektroinstallationen, da es 
sich um einen Stahlbetonbau handelt. Die Rohbau-
arbeiten sollen bis um den Jahreswechsel herum  
umgesetzt werden und die weiteren Ausführungs-
gewerke sind für das Frühjahr 2022 eingetaktet. 

Baubeginn Ortszentrum - Erste Maßnahmen werden getroffen!
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Schlüsselübergabe-Wohnpark

Am 26. Mai 2021 erfolgte die Schlüsselübergabe 
an die neuen Hausbewohner der Heimat-Öster-
reich Wohnhausanlagen, Wohnpark 4. Alle Woh-
nungen der beiden neuen Häuser Wohnpark 3 + 4 
sind bereits vergeben.
Wir heißen alle Bewohner herzlich willkommen in 
Krummnußbaum und wünschen ihnen viel Freude 
in ihrem neuen Heim.
Bei schönem Wetter waren bei der feierlichen Er-
öffnung LR Dr. Martin Eichtinger, Bgm. Bernhard 
Kerndler, Vizebürgermeisterin Andrea Eichinger, 
Baumeister Markus Fraiß,  Rupert Fröhlinger vom 
Architekturbüro Pfaffenbichler, Stefan Haertl von 
Heimat Österreich anwesend.

„Neu aufgeschlossen”
Die neu aufgeschlossenen Baugründe am Donau-
weg und in Annastift sind bereits alle verkauft. Ei-
nige der neuen Eigentümer haben bereits mit der 
Errichtung von Einfamilienhäusern begonnen.
Die nötige Infrastruktur, wie Straßenbau, Kanal-

verlegung usw. wurde und wird noch seitens der  
Gemeinde geschaffen.

Alles Gute und ein frohes Schaffen wünschen wir 
allen „HÄUSLBAUERN“ in Krummnußbaum.

Sachbeschädigungen
Da es wieder, bzw. noch immer zu vermehrten 
Sachbeschädigungen in Krummnußbaum kommt, 
vor allem im Bereich des Jugendclubs, werden nun 

vermehrt Kontrollen der Exekutive durchgeführt.
Unter dem Dach des Jugendtreffs wurde Feuer ge-
macht, dies wird zur Anzeige gebracht.

Bauhofmitarbeiter
Unsere Bauhofmitarbeiter haben gerade in diesem 
verregneten Frühling alle Hände voll mit Mäharbei-
ten und Rabattpflege zu tun. Daher ist es oft nicht 
möglich, alles gleichzeitig in Schuss zu halten. 

Wir sind natürlich stets um ein gepflegtes Ortsbild 
bemüht, aber wir bitten Sie um etwas Geduld und 
einen respektvollen Umgang mit unseren Gemein-
demitarbeitern.

Kanalerhebung 
Die Gemeinde ist verpflichtet alle zehn Jahre die 
Kanalflächen zu aktualisieren. Daher gibt es vor-
aussichtlich ab Juni 2021 eine allgemeine Kanal-
begehung im Gemeindegebiet Krummnußbaum 
durch Mitarbeiter des Gemeindeverbandes Mank 

zur Überprüfung der angeschlossenen Flächen am 
Kanalnetz. 
Der Gemeindeverband wird sich mit Ihnen bezüg-
lich eines Termines in Verbindung setzen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Gemeindedienstprüfung-Amtsleiter
Sebastian Wiederkehr konnte die Gemeindedienst-
prüfung heuer im März erfolgreich ablegen.
Wir gratulieren unserem neuen Amtsleiter zu dieser 

Prüfung sehr herzlich und wünschen ihm auf diesem 
Wege noch einmal alles Gute und viel Freude bei der 
Arbeit am Gemeindeamt. 
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Platzgestaltung - Dorfzentrum

Leben in die Ortsmitte bringen: Darum geht es der 
Gemeinde Krummnußbaum mit dem Projekt „Neue 
Mitte“, das Gemeindeamt, Nahversorger, Friseur und 
Wohnungen unter einem Dach vereint. Nach intensi-
ven Vorarbeiten geht das Gemeinschaftsprojekt der 
WETgruppe und der Gemeinde jetzt in Bau. Die Fer-
tigstellung ist für das zweite Halbjahr 2022 geplant. 

„Die Neue Mitte ist ein Musterbeispiel für unser 
Verständnis von zukunftsweisendem gemeinnüt-
zigen Wohnbau: In enger Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde schaffen wir nicht nur lebenswerten und 
leistbaren Wohnraum, sondern leisten einen ent-
scheidenden Beitrag zu einer positiven Ortsentwick-
lung", betonten das Vorstands-Duo der WETgruppe 
Christian Rädler und Michael Kloibmüller.

In der zweiten Junihälfte 2021 ist Baustart für das 
Großprojekt, für das die Gemeinde bereits vor Jah-
ren im Zuge des Siedlungsentwicklungskonzepts 
"Krummnußbaum 2025 – Innen- vor Außenent-
wicklung" leerstehende Gebäude und Flächen im 
Ortskern mobilisierte. Nach intensiven Planungen 
entsteht auf dem Areal, das von Kirche, Feuerwehr 
und einem Gasthaus umschlossen ist, jetzt ein neues 
Ortszentrum. 
Die Erdgeschoß-Flächen errichtet die Gemeinde: 
Gemeindeamt, Nahversorger samt Kaffeehaus, Fri-
seursalon und ein Veranstaltungsraum sorgen da-

für, dass die Ortsmitte wieder zu einem lebendigen 
Treffpunkt wird.  Dazu tragen auch einladend gestal-
tete Freiflächen rund um das Gebäude sowie im In-
nenhof bei. Im ersten und zweiten Geschoß baut die 
WETgruppe 26 barrierefrei erreichbare, geförderte 
Wohnungen, die von der Tiefgarage aus direkt und 
barrierefrei erreichbar sind. Mit einer Wohnfläche 
von 55 bis 85 Quadratmetern sind die Wohnungen 
sowohl für Singles oder Paare wie auch für Familien 
interessant. Besonders für Senioren ist die fußläu-
fige Nähe zu Geschäft, Gemeinde, Gasthäusern und 
Bahnhaltestelle von Vorteil. 

„Das Ortszentrum ist für die Zukunft unserer Ort-
schaft aus drei Gründen ganz entscheidend: Es er-
hält unseren letzten Nahversorger im Ort. Es ermög-
licht weiteren Zuzug durch den neuen Wohnraum. 
Vor allem aber macht es die Ortsmitte wieder zu 
einem Platz für das lebendige Miteinander und zu 
einem Treffpunkt für alle Generationen. Diese Ge-
meinschaft, diesen Austausch brauchen wir, um zu-
kunftsfähig zu bleiben“, ist Bürgermeister Bernhard 
Kerndler überzeugt. 

Die Bauarbeiten sollen in der zweiten Jahreshälfte 
des Jahres 2022 beendet sein. Die Wohnungen sind 
dann bezugsfertig. Interessenten können sich schon 
jetzt schon unter www.wet.at oder wohnen@wet.at 
vormerken lassen.

Zuhause im Herzen der Nussgemeinde
Baustart für das Krummnußbaumer Ortszentrum mit 26 geförderten Wohnungen, 
Gemeindeamt und Nahversorger

Neben dem neuen Gemeindeamt mit Nahversorger, Cafe und 26 Wohnungen soll auch ein 
neuer Dorfplatz gestaltet werden. Alle sind eingeladen, ihre Ideen einzubringen!

Jetzt startet die Umsetzung des neuen Ortszent-
rums. „Es ist höchste Zeit, dass der Bau beginnt!", 
meint Bürgermeister Bernhard Kerndler, „Es ist das 
bisher aufwändigste Projekt, von dem aber alle et-
was haben sollen!“ Und tatsächlich konnte nach 
jahrelanger Planung erst der dritte Entwurf die Ge-
meindevertretung überzeugen. Architekt Gerhard 
Dollfuss gelang es schließlich, gemeinsam mit dem 
Bauträger WET, alle Wünsche „unter ein Dach" zu 
bringen. So wird das neue Gemeindeamt leicht zu-
gänglich sein, mit einem zur Straße offenen Gemein-
desaal und einem Hof, der auch für Veranstaltungen 
genutzt werden kann. Neben dem Lebensmittel-
markt und dem Friseur, wird sich im Erdgeschoß ein 
Cafe mit einem Gastgarten zum neuen Platz öffnen.

Und genau dieser neue Platz zwischen Orts-
zentrum und Kirche soll neu gestaltet werden. 

Dabei darf „weiter" gedacht werden: 
Es sollen auch der Vorbereich des Gasthauses Nus-
serl, das Musikheim, die Fläche um die Kirche bis 
zum Nuss-Stadl einbezogen, neu gestaltet und neu 
erlebbar gemacht werden. 
Derzeit laufen dazu die planerischen Vorarbeiten. 

Nach dem Sommer sind alle eingeladen, ihre 
Ideen einzubringen – dann heißt es: Mitmachen! 

Alle Informationen dazu wird es bald auf der Home-
page der Gemeinde geben.
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Öffentliche Führungen bei den 
archäologischen Grabungen in Annastift

Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?

und BGLD vom 1. Sept. bis
zum 15. Sept. des Folgejahres

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern
und auf shop.vor.at  

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Nur € 79 

Handy
=

Ticket

Handy
=

Ticket

Raiffeisenbank Pöchlarn 

 

Regensburger Str. 25, 3380 Pöchlarn, Tel. 02757/2626-0 

 Beständigkeit 

 Kompetenz 

 Verlässlichkeit 

Seit 1892 gibt es die Raiffeisenbank in Pöchlarn. 
Ihr verlässlicher Partner vor Ort. 

Ihr Ansprechpartner in allen finanziellen Belangen. 

Seit Mitte Juni finden in Krummnußbaum in Anna-
stift archäologische Ausgrabungen in Zusammen-
arbeit mit der Firma Novetus statt. Diese werden 
bis zum 25. Juni andauern und sollen neues Licht 
auf das steinzeitliche Krummnußbaum werfen. 
Untersucht wird ein Acker, auf dem bereits in den 
1960er Jahren eine jungsteinzeitliche Sichel ge-
funden wurde. 
Dieser Fund war Anlass für geophysikalische Mes-
sungen des Gebietes, welche einen Hausgrundriss 
inklusive Grube erkennen ließen. Bei den Ausgra-
bungen wird dieses Gebiet nun untersucht und der 
Frage nachgegangen, ob es sich hierbei um den 

Standort eines jungsteinzeitlichen Langhauses 
handelt. 

Parallel zu den Ausgrabungen fanden mit der Volks-
schule und der Neuen Mittelschule Workshops zu 
Archäologie und Steinzeit statt. 

Jeweils am Ende der Woche ist es der Öffentlichkeit 
möglich im Rahmen einer Führung durch den Gra-
bungsleiter die Ausgrabungsfläche zu besuchen. 
Termine: 18. und 25. Juni jeweils um 15 Uhr. 
Um Anmeldung wird unter hangartner@novetus.at 
gebeten. 
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Stellenausschreibung Aushilfe
Reinigungskraft in Volks- und Mittelschule

Wir suchen eine Reinigungskraft für die Volks- und 
Mittelschule Krummnußbaum mit einem Beschäf-
tigungsausmaß von 20 Wochenstunden. 
Dienstantritt: 01.08.2021
Das Aufgabengebiet umfasst grundsätzlich alle Tä-
tigkeiten einer Reinigungskraft zur Unterstützung 
des Teams bei den Reinigungsaufgaben für den 
gesamten Gebäudekomplex der Volks- und Mittel-
schule Krummnußbaum. 
Die Wochenarbeitszeit beträgt 20 Wochenstunden 
mit folgenden voraussichtlichen Arbeitszeiten: 
Mo - Fr 13 bis 17 Uhr.
Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den 
Bestimmungen des NÖ Vertragsbediensteten Ge-
setzes.
Aufnahmebedingungen bzw. Anstellungserfor-
dernisse: 
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft
• Führerschein Gruppe B erwünscht
• Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Prä-

senzdienst
• Unbescholtenheit sowie körperliche und geis-

tige Eignung
• Verantwortungsbewusstes Arbeiten

• Teamfähigkeit, Belastbarkeit 
• Flexibilität (zeitlich und hinsichtlich der Aufga-

benstellung)
• soziale Kompetenz, Menschenkenntnis, freund-

liches Auftreten
• Wohnsitz in Krummnußbaum oder Golling er-

wünscht

Es wird vorerst ein befristetes Dienstverhältnis 
von 3 Monaten geboten, ein späteres unbefristetes 
Dienstverhältnis ist bei Bedarf möglich. Ein Wohn-
sitz im Gemeindegebiet Krummnußbaum oder 
Golling bzw. die Bereitschaft, hier einen Wohnsitz 
zu begründen, wären vorteilhaft, sind aber nicht 
Voraussetzung.

Als Bewerbungsunterlagen sind erforderlich: 
Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-
lauf und Kopie der Ausbildungs- und Schulab-
schlusszeugnisse sowie der Geburtsurkunde. 
Bewerbungen sind bis spätestens 15.07.2021 an 
die Marktgemeinde Krummnußbaum, Rathaus-
straße 8, 3375 Krummnußbaum, oder per E-Mail an 
gemeinde@krummnussbaum.at zu richten.

Stellenausschreibung Stützkraft für den Kindergarten

Wir suchen eine Stützkraft mit einem Beschäfti-
gungsausmaß von 15 Wochenstunden.

Dienstantritt: 01.09.2021

Die Tätigkeit umfasst die Unterstützung einer 
Gruppe mit erhöhtem Betreuungsbedarf.  Die An-
stellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestim-
mungen des NÖ Vertragsbediensteten Gesetzes.

Aufnahmebedingungen bzw. 
Anstellungserfordernisse:
• Österreichische oder EU-Staatsbürgerschaft
• Erfahrung in der Kinderbetreuung erwünscht
• Achtsame und respektvolle Zusammenarbeit 

im Team und mit den Eltern
• Flexibilität, Selbständigkeit und Belastbarkeit
• Absolvierung eines Erste-Hilfe-Kurses
• Abgeleisteter Zivil- oder Präsenzdienst bei 

männlichen Bewerbern

• Wohnsitz in Krummnußbaum erwünscht

Es wird ein befristetes Dienstverhältnis bis zum 
30.06.2022 geboten.

Ein Wohnsitz im Gemeindegebiet Krummnußbaum 
bzw. die Bereitschaft, hier einen Wohnsitz zu be-
gründen, wären vorteilhaft, sind aber nicht Voraus-
setzung.

Als Bewerbungsunterlagen sind erforderlich: 
Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebens-
lauf und Kopie der Ausbildungs- und Schulab-
schlusszeugnisse sowie der Geburtsurkunde. 

Bewerbungen sind bis spätestens 15.07.2021 an 
die Marktgemeinde Krummnußbaum, Rathaus-
straße 8, 3375 Krummnußbaum, oder per E-Mail an  
gemeinde@krummnussbaum.at zu richten.
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Sperrmüll-Hausabholung 2021 

Der Abholauftrag  (Anmeldekarte) muss schriftlich 
oder online (www.krummnußbaum.at/Buergerser-
vice/Formulare/Sperrmüllhausabholung)  bis spä-
testens 15. Juli erfolgen. 
Die daraufhin  eingeteilten  Termine  werden  An-

fang  August  am  Postweg  zugestellt.  
Wir  bitten  um  Verständnis, dass spätere Anmel-
dungen nicht mehr berücksichtigt werden.
Genauere Informationen sowie die Anmeldekarte 
entnehmen Sie bitte der Umweltzeitung des GVU.

Gemeindekalender 2022 
Thema "Unsere Bäume als Klimaschutz"

In unserem Ortsnamen steckt das Wort "Baum" 
und so entstand die Idee, das Thema "Baum" im 
Gemeindekalender 2022 aufzugreifen.

Bäume speichern CO2. Junge Bäume speichern 
geringe Mengen CO2. Eine Buche muss etwa 80 
Jahre alt werden, um eine Tonne CO2 (= 1.000 Ki-
logramm) aufzunehmen. Solche Buchen speichern 
damit zwischen 12 bis 13 Kilogramm CO2 pro Jahr. 
Um eine Tonne CO2 zu kompensieren, wären rund 
80 Bäume notwendig. Für den Jahresausstoß pro 
Bürger von ca. 10 Tonnen wären das im Durch-
schnitt 800 Bäume: Ein kleiner Wald. Bäume sind 
im Ortsgebiet sinnvoll. Sie spenden Schatten und 
sorgen für Frischluft. Bäume sind einzigartig. Der 

Mensch braucht sie und die Bäume brauchen den 
Schutz der Menschen. Nicht jeder Baum aber zu-
nehmend mehr Bäume, vor allem alte Bäume be-
nötigen Schutz vor Verstümmelungen oder Fällun-
gen, da sie besonders wertvoll für das Klima sind.

Wir  würden uns sehr freuen, wenn Sie uns für den 
Gemeindekalender 2022 Fotos von besonders 
schönen, alten und jungen Bäumen im Ort und 
Umgebung  (alle Jahreszeiten möglich!!) zur Ver-
fügung stellen.
Bitte senden Sie uns diese in Druckqualität per 
mail an s.heisler@krummnussbaum.at und verra-
ten Sie uns auch, wo dieses Bild entstanden ist.
Wir freuen uns auf Ihre Einsendungen!!

Mo, Di, Do, Fr: 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
nachmittags nach Vereinbarung. 

Terminvereinbarungen (02757/ 2403) erwünscht!
Bürgermeistersprechstunden bitte unbedingt 
telefonisch vereinbaren!!

Amtsstunden

Neu adaptierte, ebenerdige Altbauwohnung 
(seniorengeeignet) im Ortskern. Eingang über  
großen Innenhof 62,5 m²,  
3 Zimmer, Küche, Bad. Gas-Zentralheizung; 
Besichtigung unter +43 676 9272346

Reihenhäuser und Mietwohnungen 
Die gemeinnützige Wohnbaugesellschaft GEDESAG 
errichtet in der Gemeinde Krummnußbaum Wohnun-
gen und Reihenhäuser gefördert und provisionsfrei. 
Anfragen: Gemeinnützige Donau-Ennstaler Sied-

lungs-AG (GEDESAG), Bahnzeile 1, 3500 Krems, 
Tel. 02732/83393 | office@gedesag.at 
Unterlagen zu diesem Bau liegen am  
Gemeindeamt auf.

Geförderte Mietwohnungen im Ortszentrum 
Mit dem Ortszentrumsprojekt, Baustart Juni 
2021, werden auch geförderte Wohnungen re-
alisiert. Barrierefrei direkt im Ortszentrum mit 
Einkaufsmöglichkeit im Haus. 

Aktuelle Bau- und Wohnbauprojekte 
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Initiative Dorf-Office für die 
Marktgemeinde Krummnußbaum

Wir möchten Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer die Chance auf Arbeiten in der eigenen Ge-
meinde ermöglichen.

Konkret geht es bei der Idee darum, dass Gemein-
den den Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern 
passende Leerflächen, die bis jetzt wenig oder gar 
nicht genutzt wurden, als Büroräumlichkeiten zur 
Verfügung stellen. Die Coronakrise beschleunigt 
die Entwicklung von Arbeitsmodellen wie dem 
„Home-Office“, welches den Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmern flexibleres Arbeiten ermögli-
chen soll, enorm. Das Arbeiten in den eigenen 4 

Wänden ist allerdings oft mit Herausforderungen 
verbunden. 

In Krummnußbaum haben wir 78,90% Pendler. 
Viele können im Moment im Home-Office arbeiten 
und möchten das auch nach der Krise tun. Zuhause 

fehlen aber einerseits die sozialen Kontakte und 
andererseits die geeigneten Räumlichkeiten. Wir 
haben und schaffen als Gemeinde Räumlichkei-
ten, die sich gut als Büros nutzen lassen würden. 
Wir werden jetzt die nächsten Schritte und vor al-
lem den Bedarf prüfen und ich hoffe, dass wir bald 
Dorf-Office für unsere Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, Firmen, Vereine und Initiativen, Start-
Ups und EPUs anbieten können.

Damit wir die Bedürfnisse eines Dorf-Office besser 
einschätzen können, bitten wir Sie an dieser Um-
frage teilzunehmen.

Um zur Umfrage zu gelangen, 
QR-Code scannen oder Link auf 
der Homepage www.krummnuss-
baum.at unter NEWS/ Dorfoffice 
abrufen.

Warum „Dorf-Office“?

       Für Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer:

• Möglichkeit für Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer von ihrem Heimatort aus zu arbeiten.

• Kosten- und Zeitersparnis sowie geringeres 
Unfallrisiko für Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer durch Wegfall des Arbeitsweges

• Häufig auch besser ausgestattete Arbeitsräu-
me als im Home-Office

• Internetanbindung für alle Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer in der Gemeinde

• Anders als im Home-Office mehr soziale Kon-
takte zu anderen Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmern (Lt. einer Bertelsmann-Studie für 
70% der Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mer in Home-Office größtes Manko)

• Häufig ruhigeres Arbeitsumfeld als im Home-
Office

       Für Unternehmen:

• Mehr Möglichkeiten für Unternehmen, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter aus weiter ent-
fernten Regionen zu gewinnen

• Unternehmen wird für qualifizierte Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmer attraktiver
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
So 11. Juli 2021 Frühschoppen im Gasthaus Nusserl Nusserl, ab 10 Uhr

Sa 31. Juli -So, 1. August Pokalturnier des ESV Stockschießplatz

Sa 4. September Feuerlöscherüberprüfung Feuerwehrdepot, 8-12 Uhr

Mo 6. September Schulbeginn Volksschule und NMS

So 12. September Dirndlgewandsonntag

Urlaub Ordination Dr. Jakob Rosenthaler

Die Ordination Dr. Jakob Rosenthaler ist wegen Urlaub von 19.-30.7.2021 geschlossen.

Folgende Veranstaltungen sind abgesagt:
25.6. Jazzfest (Haus der Geborgenheit)
26.6. Nibelungensonnenwende in Krummnußbaum

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie 
in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesund-
heitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 
bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Juni August

19.06. Dr. Thomas Israiel 07.08. Dr. Thomas Israiel

26.-27.06. Dr. Johann Reikersdorfer 22.08. Dr. Thomas Israiel

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage: https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wo-
chenenddienste. Bei Redaktionsschluss waren noch keine weiteren Dienste vereinbart.

Kontaktdaten Ärzte

Dr. Jakob Rosenthaler 02757 2700 Neustift 41, 3375 Krummnußbaum

Dr. Thomas Israiel 02557 2840 Regensburger Straße 22, 3380 Pöchlarn

Dr. Alexander Lechner 07412 52340 Doktor-Harmon-Gasse 4, 3680 Persenbeug

Dr. Johann Reikersdorfer 02757 2420 Wiener Straße 6, 3380 Pöchlarn

Ärzte – Wochenend- und Feiertagsdienst
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Aus der Sitzung vom 12.04.2021 

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat 
u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Verordnung zur Vertretungsbefugnis
Sollte der Bürgermeister für längere Zeit verhin-
dert sein, muss eine Verordnung für Vertretungen 
aufliegen. Die Vertretung des Bürgermeisters soll 
nach der Vizebürgermeisterin in folgender Reihen-
folge stattfinden. 1. Rudolf Rath, 2. Gebhard Faffel-
berger

Betrauung des Funktionspostens
Herr Sebastian Wiederkehr hat die Dienstprüfung 
erfolgreich abgelegt und wird nun mit dem Funk-
tionsdienstposten eines leitenden Gemeindebe-
diensteten als Amtsleiter betraut.

KIGA Ferienbetreuung
Es soll in der Ferienwoche 4 bis 6 der Sommerferi-
en eine Ferienbetreuung im Kindergarten angebo-
ten werden. Bei Bedarf wird es eine Kooperation 
mit Pöchlarn geben.

Wassergebühren Verordnung
Für die Gemeinde gibt es zwei Gebührengebiete. 
Nach Zusammenschluss der Ortswasserleitung mit 
der Wasserleitung des Betriebsgebietes Ost (2. Ge-
bührengebiet) sollen die beiden Gebührengebiete 
mit einer gemeinsamen Wasserabgabenverord-
nung zusammengefasst werden. 

Verordnung Benennung Straße und Verkehrsfläche
Für das Siedlungsgebiet der neu errichteten Rei-
henhäuser und Wohnungen des Wohnbauträgers 
GEDESAG hat der Gemeinderat die Benennung "Ta-
ferlblick" beschlossen. 
Für die neu zu errichtende Seitenstraße am Donau-
weg werden die Hausnummern „A, B, C verordnet.

Ortszentrum
Sobald alle Angebotsöffnungen stattgefunden ha-
ben, kommt es zur Vergabe. Baubeginn ist voraus-
sichtlich im Juni. Die Fertigstellung des Gehsteiges 
und der Hauptstraße wird wegen des größeren 
Verkehrsaufkommens durch den Bau auf nächstes 
Jahr verschoben.

Teststraße
Die Öffnungszeiten der Teststraße in Krummnuß-
baum sowie in der Kleinregion wurden erweitert, 

am Sonntag, 11. April kamen ca. 540 Personen 
nach Krummnußbaum. Bezirkshauptmann Norbert 
Haselsteiner hat ersucht, die Teststraßen vorläufig 
wegen der 3G-Regelung geöffnet zu halten.

Annastift, Diedersdorf, Donauweg: 
Aufschließungsstraßen Auschreibung und Vergabe
Für die Aufschließungsstraße in der Annastift lie-
gen von der Fa. Schweighofer drei Angebote vor, 
basierend auf dem Hauptangebot der Kosten des 
Betriebsgebietes von 2014.
WVA € 25.829,85
Straßenbau Erweiterung € 43.118,65
Abwasser € 78.553,95

Für Diedersdorf liegt kein Angebot vor, der Preis 
wird per Laufmeter zu Bedingungen aus früheren 
Projekten verrechnet.
Am Donauweg ist es noch notwendig, einen Regen-
wasserkanal zu bauen, der Straßenbau wird vorerst 
nach hinten verschoben.

Flächenwidmungs- und Bebauungsplan  
Änderungen und Ausweisung Flächenwidmungs-
plan Grünfläche Photovoltaik 
Aufgrund der vermehrten Anfragen von Energie-
unternehmen die Flächen zur Errichtung von Pho-
tovoltaik Anlagen zu pachten, ist ein Wildwuchs 
und die Verbauung von Ackerflächen zu befürch-
ten. Um hier geregelt vorgehen zu können, ist eine 
eigene Flächenwidmung notwendig. 

Daher wird es eine Beauftragung des Büros Emrich 
zur Prüfung der Flächenwidmungsmöglichkeiten 
geben.

Im neu aufgeschlossenen Bereich Siedlung An-
nastift West, hat sich aufgrund der detaillierten 
Straßenplanung nun die Situation ergeben, dass 
Regenwässer direkt auf das Grundstück 446/6 lau-
fen. Um dies zu vermeiden, soll das Bezugsniveau 
für dieses Grundstück um 50cm erhöht werden.

Bericht von Bernhard Kerndler über die geplante 
Aufschließung in Neustift. Es gab Besprechungen 
mit Geologen, die eine Aufschließung für unbe-
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denklich erachten. Entgegen dem ersten Gutach-
ten, eines „Nicht-Geologen“, ist dies nun doch ohne 
großen Mehraufwand möglich. Für die Regenwäs-
ser soll ein Retentionsbecken errichtet werden.

Teilungsplan Nussgarten, Diedersdorf  
und Marktstraße 
Im Nussgarten, Diedersdorf und der Marktstraße 
sind Teilungspläne zur Bereinigung von Grenzen 
und Grundabtretungen notwendig.

Freigabe BW-A1 für GEDESAG
Die Wohnbaugenossenschaft GEDESAG plant im 
Herbst 2021 den Abschnitt Krummnußbaum-B 
beim Gestaltungsbeirat einzureichen. Im Zuge 
dessen muss die Aufschließungszone aufgehoben 
werden.

Archäologie
Bernhard Kerndler berichtet über das Vorhaben 
der archäologischen Grabungen im Ortsteil Anna-
stift. Ein Förderantrag an die Leader-Region „Süd-
liches Waldviertel-Nibelungengau“ wird gestellt.

950-Jahr Feier
Für die 950-Jahr-Feier 2023 gibt es schon einige Ide-
en. Dazu soll auch ein Team zusammenstellt werden. 

Vandalismus
Bernhard Kerndler berichtet, dass durch das van-
dalische Verhalten Unbekannter in Krummnuß-
baum ein Schaden von ca. € 1.800 entstanden ist. 
Die Versicherung hat den Schaden übernommen, 
für die Gemeinde blieb jedoch ein Selbstbehalt 
übrig. Beim Jugendtreff wurde einiges zerstört, 
beim Yachtclub wurde das Gebäude mit Lackspray 
verunstaltet. Diese Ereignisse wurden der Polizei 
gemeldet. Überlegt wird, wie man solche Beschä-
digungen künftig verhindern kann.

Bericht Musikschule
Frau Ulrike Schachner ist die neue Obfrau der Mu-
sikschule.
Die Abrechnung übernimmt die Verwaltung der 
Gemeinde Ybbs.
Bernhard Thain befürchtet viele Abmeldungen von 
der Musikschule im Hinblick auf Corona.

Bericht Lärmschutz ÖBB
2024 werden die Lärmschutzwände der ÖBB er-
neuert, ab diesem Zeitpunkt sind auch laute Güter-
züge verboten. 
Rein informell: Die Laufmeterkosten einer Lärm-
schutzwand betragen ca. € 2.000 

UNGTAREBVVVV RFÜ

Erfahrung und Know-how aus der Region:  
Lernen Sie Ihren EVN Energieberater kennen!  
Mehr auf evn.at/beratung

Jetzt 

Photovoltaik- 

Anlage planen: 

0800 800 333
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Bauhof

Bitte vermeiden Sie das Ablagern neben den öffentli-
chen Sammelstellen. 
Besonders gefährlich für Mensch und Tier ist das Ab-
lagern von Glas neben den Containern. 
Bedenken Sie die Verletzungsgefahr für Kinder!

Der Wald ist keine Müllsammelstelle! Grün- und 
Strauchschnitt sind ordnungsgemäß zu entsorgen!

Es besteht jeden Samstag von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr die Möglichkeit jeglichen Müll/Sperrmüll in 
Wörth beim Wertstoffsammelzentrum abzugeben.

Auch wochentags ist es in anderen Sammelstellen 
des GVU möglich, Müll zu entsorgen.

Auskunft unter: Tel. 02755/2652

Aufgrund der immer stärker 
werdenden Winde/Stürme, 
möchte ich Sie darauf aufmerk-
sam machen, dass auch Pri-
vatpersonen für ihren Baum-

bestand verantwortlich sind. Sollten Sie in Ihrem 
Garten große alte Bäume haben und nicht sicher sein,  

ob diese noch gesund sind bzw. Stürmen standhal-
ten, dann holen Sie sich fachmännischen Rat. Solche 
Begutachtungen kosten natürlich Geld, sind aber 
gegenüber Schadensbehebungen minimal. 
Für eventuelle Fragen oder Auskünfte stehe ich  
Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
Danke für Ihr Verständnis!

Baum- bzw. Strauchschnitt 

Ihr Bauhofleiter Christian Wippel
0676/64 35 911

Aus gegebenen Anlass weisen wir wiederum da-
rauf hin, dass Grundstückseigentümer Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
auf den Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-
gen zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 
(Verkehrszeichen) oder welche die Benützbarkeit 
der Straße und Gehsteige einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Straßenverkehr 
dienenden Anlagen, z.B. Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu entfernen 
haben. Gesetzliche Grundlage ist die Straßenver-
kehrsordnung (STVO §91).
Wir bitten alle Grundstückseigentümer im eige-
nen Interesse für die Freihaltung der Verkehrs-
flächen zu sorgen. Sollte dies von dem Liegen-
schaftsbesitzer nicht erledigt werden und  eine 
Beeinträchtigung für den Straßenverkehr, Fuß-
gänger, usw. bestehen, wird dies vom Bauhof ge-
gen VERRECHNUNG erledigt!

Öffentliche Müllsammelstellen

Sehr geehrte KrummnußbaumerInnen!
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Bericht des Wassermeisters

Indikatorparameterwerte

Trinkwasseruntersuchung

Es wurden am 09. Februar 2021 
wieder Wasserproben vom ge-
samten Ortsnetz entnommen. 
Die chemische Analyse unseres 

Trinkwassers zeigt sehr gute Werte. 

Unser Trinkwasser kann als mittelhart eingestuft 
werden.
Die Werte der nachfolgenden Tabelle beziehen 
sich auf das Trinkwasser vom Brunnen in Erlauf 
und den Steinbründlquellen 1 und 3:

Parameterwerte
Parameterwerte sind zulässige Höchstkonzentrationen, die nicht 
überschritten werden dürfen. Werden diese Werte überschritten, 
entspricht das Wasser nicht mehr den Anforderungen der Trinkwas-
serverordnung. Es ist dann nicht mehr als Trinkwasser oder zur Zube-
reitung von Speisen geeignet. Die Parameterwerte orientieren sich 
an aktuellen wissenschaftlichen und toxikologischen Erkenntnissen. 

Sie haben die Bedeutung von Vorsorgewerten und sind besonders 
niedrig angesetzt, damit auch bei lebenslangem täglichen Genuss 
des Wassers keine schädlichen Auswirkungen auf die Gesundheit 
des Menschen auftreten. Dadurch ist auch gewährleistet, dass bei 
kurzfristigen Überschreitungen der Parameterwerte keine akuten 
gesundheitlichen Schäden zu erwarten sind.

  

Parameterwert Indikatorparameterwert

pH Wert 7,1-7,6 6,5 – 9,5

Gesamthärte [°dH] 15,8-20,1 >8,4

Carbonathärte [°dH] 13,2-16,1

Kalium (K) [mg/l] 0,6-1,9 50

Natrium (Na) [mg/l] 7,3-9,3 200

Magnesium (Mg) [mg/l] 21,3-27,3 150

Kalzium (Ca) [mg/l] 77,5-98,7 400

Chlorid (Cl) [mg/l] 8,5-17 200

Sulfat (SO4) [mg/l] 33-43 250

Nitrat (NO3) [mg/l] 15-42 50

In den Ortsnetzen Diedersdorf und Krummnußbaum waren bei der letzten Probenahme vom 09. Februar 
2021 die Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar. Das bedeutet, dass keine Pestizide im 
Trinkwasser gefunden wurden.

Indikatorparameterwerte sind Richtwerte, die Gehalte an In-
haltsstoffen angeben, bei deren Überschreitung zu prüfen ist, ob, 
beziehungsweise welche Maßnahmen zur Aufrechterhaltung einer 

einwandfreien Wasserbeschaffenheit erforderlich sind.  
Eine Überschreitung des Indikatorparameterwertes hat keine  
gesundheitliche Relevanz.
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Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude und  
noch viele angenehme Jahre in Krummnußbaum! 

Wir sagen Hallo!

Wir wünschen den neuen Erdenbürgern alles Gute für die Zukunft in Krummnußbaum! 

Kilian Franz Schadner

Wir gratulieren  
Katharina und Andreas  
Schadner

Tristan Fichtinger

Wir gratulieren 
Elena-Christin Röska und 
Thomas Fichtinger 

Wir gratulieren zum Hochzeitsjubiläum!

Stockner Waltraud und Johann zur diamantenen Hochzeit

Mayr Friederike - 100

Kapusta Maria- 90

Aigner Erich - 85

Kitzler Ludmilla - 80

Zottl Monika - 80

Morawetz Edith - 80

Wir gratulieren!
...unseren JubilarInnen, die von April bis Juni 
Geburtstag feierten

Haus der Geborgenheit

Jazzfest verschoben
Aufgrund der Corona-Situation und geltenden Re-
geln wird unser Jazzfest am 25. Juni nicht stattfin-
den. Wir planen einen Ersatztermin im September 

und sollte dies auch noch nicht möglich sein hof-
fen wir, dass im nächsten Jahr wie gewohnt unser 
gemeinsames Fest im Juni stattfinden kann.

Liebe Grüße vom Team und den Klienten im Haus der Geborgenheit
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Friederike Mayr feierte ihren 100. Geburtstag!
Aus diesem Anlass gratulierten Bürgermeister 
Bernhard Kerndler und Vizebürgermeisterin And-
rea Eichinger stellvertretend für die Marktgemein-
de Krummnußbaum und im Namen des Gemeinde-
rates sehr herzlich!

Friederike Mayr, geb. am 25. April 1921 ist die äl-
teste Krummnußbaumerin und betont immer wie-
der, dass sie sehr glücklich ist, in einem so schö-
nen Ort leben zu dürfen! Frau Friederike Mayr 
verbrachte ihre Kindheit und Jugend in der Neuda, 
in der so genannten Kolonie. Ihre Mutter arbeitete 
in der Firma Hitiag, ihr Vater als Schlosser bei der 
Firma Rath in Krummnußbaum. Sie selbst war vor 
allem in den Postämtern Pöchlarn und Krummnuß-
baum tätig. Gemeinsam mit ihren Eltern errichtete 
sie ein Einfamilienhaus am Gollingerweg.

Nach ihrer Heirat zog sie nach Wien, wo sie zuerst 
das Postamt in Neustift am Walde in Döbling leite-
te. Später war sie in leitender Funktion im Haupt-
postamt in Döbling tätig. Nach ihrer Pensionierung 
betreute sie ihre Eltern und lebte gemeinsam mit 

ihrer  leider kurz nach dem Geburtstag verstorbe-
nen Tochter Liane Lucca im Westen Krummnuß-
baums in einem schönen Haus an der Donau mit 
Blick nach Maria Taferl. Sohn DDr. Franz Josef Mayr 
lebt mit seiner Familie in Wien.
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Willkommen im nusseum 
Krummnußbaum.

Wir haben mit 8. Mai 2021 gemäß den Möglich-
keiten im Rahmen der Lockerungen der Covid-19- 
Bestimmungen begonnen, das nusseum Krumm-
nußbaum regelmäßig für unsere Besucher zu öff-
nen. Seither betreut jeweils ein Mitglied der NUSS-
Werkstatt die Besucher.

Unsere Öffnungszeiten

Mai bis Oktober jeweils Samstag von 13 bis 17 Uhr 
und an Sonn- und Feiertagen von 10 bis 17 Uhr,  

sowie zusätzlich ganzjährig gegen Voranmeldung:

Telefon:  0676 / 3510528 Fr. Herta Peham
Email:  nusseum@j-peham.com
Anschrift: nusseum Krummnußbaum, 
  Hauptstraße 48, A-3375 
  Krummnußbaum

facebook.com/nusseum-Krummnussbaum

Schatzkarte Nibelungengau 

Das Projekt „Schatzkarte Nibelungengau“ ist mit 
Freitag, den 28. Mai 2021, durchgestartet. Das nus-
seum Krummnußbaum ist eine von vielen Destina-
tionen, an denen alle Besucher Punkte sammeln 
und in einem der teilnehmenden Betriebe den 
erworbenen Bonus einlösen können. Schatzkarten 
liegen bei uns im nussseum auf.

Früchte sammeln und ver-
wenden, nicht verschwenden.
Nachhaltigkeit und Regionalität sind zwei we-
sentliche Grundprinzipien bei der Herstellung der  
Nussprodukte der NUSSWerkstatt Krummnuß-
baum. Wir streben daher an, vorwiegend Produkte 
aus der Region für die Nussprodukte zu verwen-
den.
Sie haben überzähliges Obst oder Gemüse aus Ih-
rem eigenen Garten? 
Die Mitglieder der NUSSWerkstatt helfen gerne bei 
der Ernte oder holen es ab, um es sinnvoll zu ver-
wenden anstatt es wegzuwerfen. 
Anruf genügt: 0676 / 3510528 (Herta Peham)

Johann Peham
nusseum Krummnußbaum

Wir leben NUSS
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Krummnußbaum ist ökologische  
Vorbildgemeinde

Landesrat Martin Eichtinger: „Herzliche Gratula-
tion an Krummnußbaum zur beliebten Auszeich-
nung ‚Goldener Igel’ von ‚Natur im Garten’. Durch 
das Engagement von Vizebürgermeisterin Andrea 
Eichinger wird unser Bundesland Niederösterreich 
noch lebenswerter.
Die „Natur im Garten”-Gemeinde Krummnußbaum 
dokumentiert und evaluiert ihre Leistungen der 
öffentlichen Grünraumpflege nach den Kriterien 
der Bewegung „Natur im Garten”. Diese ist als Ver-
pflichtung gegenüber Arten- und Umweltschutz zu 
verstehen. Durch die weitreichenden Maßnahmen 
wurde Krummnußbaum nun die höchste Auszeich-
nung von „Natur im Garten” zuteil, der „Goldene 
Igel”.
„9 von 10 Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreicher sind der Ansicht, dass die Idee der 
naturnahen Garten- und öffentlichen Grünraum-
gestaltung und der Schutz der Artenvielfalt un-
terstützt und weiter ausgebaut werden sollen. Für 
Bewohnerinnen und Bewohner werden öffentliche 
Grünflächen immer wichtiger, zum Verweilen und 
Aktivsein. Es ist uns daher eine große Freude, mit 
der Marktgemeinde Krummnußbaum einen star-
ken Partner der Kernkriterien von ‚Natur im Gar-

ten’ zu haben, der eine intakte Umwelt proaktiv 
fördert”, freut sich Landesrat Martin Eichtinger an-
lässlich der Auszeichnung.
„In Krummnußbaum haben Nachhaltigkeit und 
Umweltbewusstsein einen hohen Stellenwert. 
Wenn bei uns Grünräume naturnah und zum 
Schutz von Nützlingen gestaltet und gepflegt wer-
den, werden wir der Verantwortung und Vorbild-
rolle unseren Bürgerinnen und Bürgern gegenüber 
gerecht”, zeigt sich Vizebürgermeisterin Andrea 
Eichinger von der Verleihung des ‚Goldenen Igels’ 
begeistert.
‚Natur im Garten’ setzt sich seit über 20 Jahren für 
die Ökologisierung der Gärten und Grünräume in 
Niederösterreich ein. Im Mittelpunkt stehen die 
drei Kernkriterien: Verzicht auf chemisch-synthe-
tische Pestizide und Düngemittel sowie auf Torf. 
Zugleich wird großer Wert auf biologische Vielfalt 
und Gestaltung mit heimischen und ökologisch 
wertvollen Pflanzen gelegt. Mit dem „Goldenen 
Igel” werden jene Gemeinden ausgezeichnet, die 
während eines Jahres diese Kriterien von „Natur 
im Garten” zu 100% erfüllen, ihre Leistungen do-
kumentieren und sich einer Begutachtung unter-
ziehen.
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Mitsprache der Jugend in Krummnußbaum

Das in Planung befindliche neue Ortszentrum von 
Krummnußbaum soll ein Treffpunkt für alle Gene-
rationen werden. Um dies sicher zu stellen, wurden 
Jugendliche nach ihren Wünschen und Interessen 
befragt. 

Die Jugendbefragung erfolgte mit Unterstützung 
von jugendrelevanten Vereinen und Institutionen 
der Gemeinde. Sie haben bei den Vorbereitungen 
mitgewirkt und den Fragebogen an die Jugend be-
worben. Schließlich wurden auch die Ergebnisse 
der Befragung in diesem Gremium präsentiert.
 
Die Jugendlichen von 10 bis 18 Jahren konnte zu 
vier Themenbereichen Stellung nehmen: 

• Wünsche an den Veranstaltungsraum
• Wünsche an den neuen Dorfplatz
• Generelle Meinung zu Krummnußbaum 
• Meinung zu den Krummnußbaumer Vereinen

Rund 30 Jugendliche haben sich an der Umfrage 
beteiligt. Der Großteil davon war über 14 Jahre 
alt. Ihre Wünsche betrafen vor allem Indoor- und 
Outdoor-Treffpunkte, um Feste zu feiern, Musik zu 
machen und Jung und Alt zu treffen. 
Bei den Freizeitangeboten standen die Möglichkei-
ten für Tischtennis, Tischfußball, Yoga und Fitness-
geräte im Freien an vorderster Stelle. Aber auch 
Veranstaltungen, wie Kino- oder Karaokeabende 
sind gefragt. 
Am Dorfplatz sollte Wasser in Form von Wasser-
spielen, einer Nebeldusche oder einem Trinkbrun-
nen angeboten werden. 
Wie vielfältig und kreativ die jungen Krummnuß-
baumer sind, zeigt sich auch an folgenden Ideen: 
mehr Ferialjobs, attraktivere Gestaltung des Ju-
gendtreffs am Hafen, Renovierung des Tennisplat-
zes, Bühne für Outdoor-Veranstaltungen, ein Pavil-
lon und eine Büchertausch-Box. 

Die Jugendbefragung wurde im Rahmen des Ge-
meinde 21-Prozesses von Emrich Consult durchge-
führt. Die Ergebnisse werden nun im Planungsteam 
des Ortszentrums besprochen und auf Umsetzbar-
keit geprüft. Einige Wünsche betreffen auch ande-
re Orte. 
Die Gemeindevertretung wird ihr Möglichstes tun, 
auf die Bedürfnisse der Jugend einzugehen. Be-
grenzt wird dieser Wille jedoch immer wieder von 
den finanziellen Möglichkeiten. 

Foto: Präsentation der Umfrage: Irene Kerschbaumer, Sandra Löcker-Herschkowitz, Bernhard Kerndler, Andrea Eichinger, Hans Emrich, Eleono-
re Gutlederer, Martina Haider, Ursula Karner, Gerda Bernauer, Gabriele Meisinger, Kathrin Liebing,  Gerhard Fuchs, Maximilian Dovalil, Gebhard 
Faffelberger, Kerstin Schlick, nicht mehr am Bild: Jakob Paireder, Roland Teufl. Copyright: NÖ.Regional.GmbH
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Neue Schatzkarte für den 
Nibelungengau
In Kooperation mit den ARGE Nibelungengau Gemeinden und Betrieben und der Donau NÖ Tourismus 
GmbH produzierte die MSTC Tourismus Consulting für die Saison 2021 die „Schatzkarte Nibelungen-
gau” für die touristische Region Nibelungengau.

Rund 18 touristische Leitbetriebe, Museen, Aus-
flugsziele sowie Hotel und Gastronomiebetriebe 
der Region bieten mit diesem Bonusprogramm 
ihren Kunden/Gästen/Besuchern die Möglichkeit 
durch den regulären Besuch in der Saison 2021 
Stempel für extra Bonusleistungen zu sammeln, 
welche bis zum 31.03.2022 eingelöst werden 
können.

Die „Schatzkarte Nibelungengau” ist eine kleine 
Broschüre mit einem Sammelpass, in der alle Ge-
meinden und Betriebe, die an der Aktion teilneh-
men, vorgestellt werden, mit einer übersichtlichen 
Regionskarte in der Mitte, welche den Reichtum 
an Angeboten und wunderbaren Ausflugszielen in 
der Donauregion Nibelungengau präsentiert. 
Die „Schatzkarte Nibelungengau” ist für die Kun-
den/Gäste/Besucher völlig kostenlos und wird 
bei allen Partnerbetrieben zur Entnahme auflie-
gen.

Beim Besuch eines Partnerausflugsziels/-betriebs 
bekommt man einen Stempel für den getätigten 
Umsatz. Es gibt 3 Sammelstufen mit Bonusleistun-
gen in unterschiedlichen Wertigkeiten. Man kann 
seinen Sammelpass bereits mit 6 Stempel einlö-
sen, oder aber auch auf 9 oder auch 12 ausgefüllte 
Stempelfelder warten und erst dann einlösen.
Bonusleistungen wie zum Beispiel ein gratis Wie-
nerschnitzel im Gasthaus Langer, eine 3er Met-Ver-
kostung bei der Imkerei Heinzle oder eine Erlebnis-
Schleusenführung im Kraftwerk Ybbs-Persenbeug 
können je nach Sammelstufe eingelöst werden. 
Alle Bonusleistungen für die jeweiligen Sammel-

stufen sind in der Broschüre aufgelistet. Die Sam-
melpässe müssen dann ausgefüllt mit der Einlö-
sung beim jeweiligen Partnerbetrieb abgegeben 
werden und dürfen am Ende der Saison zusätzlich 
noch bei einem Gewinnspiel der Donau NÖ teil-
nehmen. 

Mehr dazu auch auf www.nibelungengau.at

Das Projekt soll einen verstärkten Anreiz für Besu-
che der Betriebe in der Region Nibelungengau und 
ihre zahlreichen schönen Ausflugs- und Gastrono-
miebetriebe dienen.

Und so funktioniert es: 

Partnerbetriebe:
Schloss Artstetten: www.schloss-artstetten.at, Heinzles Bienen Erlebniswelt www.heinzlehonig.at
Maria Taferl: www.maria-taferl.gv.at, Hotel Schachner: www.hotel-schachner.at, Gasthaus zum Goldenen Löwen: 
www.freywirtshaus.at, Cafe Maria Theresia: www.cafe-maria-theresia.com, Cafe Konditorei Braun www.cafe-braun.
at, Besucherkraftwerk Ybbs-Persenbeug: www.kraftwerksfuehrungen.at, Donau Lodge und Babenbergerhof: www.
donau-lodge.at, Stadtgemeinde Ybbs: www.ybbs.gv.at, Fahrradmuseum Ybbs: www.fahrradmuseum.ybbs.at, Hau-
biversum: www.haubiversum.at, Museum Erlauf erinnert www.erlauferinnert.at, Pöchlarn www.poechlarn.at, Oskar 
Kokoschka Museum Pöchlarn www.oskarkokoschka.at, Marktgemeinde Krummnußbaum/ nusseum: wwwkrumm-
nussbaum.at

http://www.nibelungengau.at
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Volks-und Mittelschule

Ein besonderes Schuljahr geht zu Ende
Nach vielen Wochen im Distance-Learning und 
Lockdown, die für viele eine große Belastung wa-
ren und uns allen viel Kraft und Anstrengung ab-
verlangt haben, sind mit Mitte Mai wieder alle 
SchülerInnen in der Schule zurück.
Die Schule soll für unsere Kinder ein Ort der Si-
cherheit sein. Dazu gehört in dieser besonderen 
Zeit auch, dass das regelmäßige Durchführen von 
Antigen-Selbsttests die zentrale Voraussetzung 
für den Schulbesuch ist. Die Kinder testen schon 
seit geraumer Zeit dreimal pro Woche, weshalb das 
Prozedere für sie bereits zur Routine geworden ist. 

Seit 17. Mai haben die regelmäßigen Selbsttestun-
gen für die SchülerInnen einen neuen, wesentli-
chen Vorteil: 
Alle SchülerInnen erhalten einen gültigen Nach-
weis über ihr negatives Testergebnis in Form eines 
Stickers in ihrem individuellen Corona-Testpass. 
Dieser Nachweis dient zum Beispiel zur Vorlage im 
Restaurant oder beim Frisör beziehungsweise an 
allen Orten, wo von Personen ab einem Alter von 
10 Jahren die Vorlage eines negativen Testergeb-
nisses verlangt wird.

Dieses Schuljahr hätten wir uns alle anders vor-
gestellt. Viele großartige Projekte und Aktionen 
konnten leider nicht stattfinden. Trotz aller wid-
rigen Umstände, die den schulischen Alltag be-
herrschten, sind die Kinder der Volks- und Mittel-
schule Krummnußbaum im Distance-Learning und 
Schichtbetrieb durchaus aktiv gewesen.

Die SchülerInnen der Mittelschule Krummnuß-
baum trafen sich während des Lockdowns bzw. des 
Schichtbetriebes täglich mit ihren LehrerInnen per 

Videokonferenz für kurze Inputs und Erarbeitungs-
phasen. Die Arbeitsaufträge erhielten sie schrift-
lich über Teams und die Lehrpersonen standen für 
Fragen per Chat oder Videokonferenz zur Verfü-
gung. Dadurch sollte ein geregelter Tagesablauf 
ermöglicht, sowie genug Freiraum und Zeit gege-
ben werden, um die Arbeitsaufträge zu erledigen 
und die notwendige Unterstützung zu erhalten. 
Trotz Distance-Learning konnten die SchülerInnen 
der Mittelschule ihr handwerkliches Geschick wei-
terbilden und stellten tolle Werkstücke her.

Die SchülerInnen der Volksschule erhielten wö-
chentlich Arbeitspakete mit strukturierten Ar-
beitsplänen und erklärenden Lernvideos. Zusätz-

lich trafen sich die Kinder der 3. und 4. Schulstufe 
auch regelmäßig mit ihren Klassenlehrerinnen zum  
Videounterricht.
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Die Schule stand an allen Schultagen für jene 
SchülerInnen offen, die eine Betreuung oder Lern-
unterstützung benötigten. Diese Betreuungsklas-
sen wurden von vielen SchülerInnen gerne und 

regelmäßig, aber auch bedarfsorientiert tageweise 
besucht und es wurde fleißig an den Lernaufträgen 
gearbeitet. Wenn möglich wurde der Unterricht ins 
Freie verlegt.

Voll Tatendrang und Zuversicht arbeiten wir nun 
fleißig daran, Gelerntes zu festigen und zu wie-
derholen und Versäumtes nachzuholen, um die-
ses Schuljahr erfolgreich abschließen zu können. 
Aber auch die Freude und der Spaß an der Schule 

und am Lernen sollen nicht zu kurz kommen. Ver-
schiedenste Aktivitäten fanden bzw. finden bis 
zum Schulschluss noch statt, um das Miteinander 
zu stärken und den Schulalltag wieder bunter zu 
gestalten.

Die SchülerInnen der 3. Schulstufe befanden sich 
einige Wochen im Lesefieber und hielten Buch-
präsentationen der etwas anderen Art. Jedes Kind 
durfte sich ein Buch aussuchen, welches anhand 
einer individuellen und sehr kreativ gestalteten 

Leseschachtel präsentiert wurde. Mit viel Liebe 
zum Detail, Elan und Kreativität entstanden wah-
re Kunstwerke, die deutlich zum Ausdruck bringen, 
was man beim Lesen erleben kann.
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Coronabedingt wurde die Safety-Tour 2021 des Zi-
vilschutzverbandes NÖ in „Safety goes to school“ 
verwandelt und in Form einer Sicherheitsspiele-

box in die Schule verlegt. Mit großem Engagement 
beteiligten sich unsere SchülerInnen und stellten 
ihr umfassendes Wissen unter Beweis.

Auf die emotionale Gesundheit unserer Kinder ist 
in dieser Zeit ein besonderes Augenmerk zu legen. 
Unsere Schulsozialarbeiterin und unsere Bera-
tungslehrerin sind Anlauf- und Beratungsstelle für 
die Kinder, aber auch für Eltern und LehrerInnen.
Am Schulstandort wird heuer in den letzten beiden 
Ferienwochen die Sommerschule angeboten. An-

gemeldete Schüler werden in diesen beiden Wo-
chen von PädagogInnen und Studierenden beim 
Lernen und Wiederholen unterstützt und bereiten 
sich auf das nächste Schuljahr vor. Die Freude und 
der Spaß am und beim Lernen werden nicht zu kurz 
kommen.

Ein äußerst schwieriges Schuljahr geht mit Anfang 
Juli zu Ende. Die Herausforderungen für Kinder, El-
tern und PädagogInnen waren enorm. 
Dem unermüdlichen Einsatz aller Lehrerinnen und 
Lehrer, aber auch der Mithilfe vieler Eltern ist es 
zu verdanken, dass alle SchülerInnen einen Lern-
zuwachs verzeichnen können.

Für dieses Engagement und die hervorragende 
Zusammenarbeit möchte ich mich an dieser Stelle 
ganz herzlich bedanken. 
So wie viele Kinder, freuen sich auch alle Pädago-
gInnen unserer Schule auf die wohlverdienten Fe-
rien und hoffen auf einen geregelten Unterricht im 
Herbst.

Ursula Karner, 
Leiterin der Volks- und Mittelschule 
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VHS Pöchlarn 
Kurse starten mit Herbstsemester 2021 

Das Herbst-/Wintersemester 2021/22 beginnt an 
unserer VHS am 20. September 2021.
Die Niederösterreichischen Volkshochschulen 
halten während der gesamten Dauer der Corona-
Pandemie alle Vorkehrungen zum Schutz ihrer Teil-
nehmerInnen strikt ein. Es ist uns sehr wichtig, dass 
wir den VHS-BesucherInnen so viel Schutz und 
Sicherheit wie möglich bieten, damit sich unsere 
Lernenden auch unter den gegebenen Rahmenbe-
dingungen weiterbilden können und unsere Kurse 
und Veranstaltungen mit Freude genießen und da-
bei gesund bleiben können.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und starten ab 
20. September 2021 mit unserem Kursangebot. 

Bitte beachten Sie die notwendigen Corona-Vorga-
ben. Auf jeden Fall gelten die 3G’s auch bei den NÖ 
Volkshochschulen: geimpft, getestet oder genesen 
- mit Nachweis!

Wir wissen leider nicht, wie die tatsächliche Lage 
im Herbst aussehen wird, daher ersuchen wir 
Sie, sich auf der Homepage der Gemeinde, sowie 
auf der Homepage der Volkshochschule Pöchlarn 
(https://poechlarn.vhs-noe.at), zu informieren. 

Bleiben Sie gesund und optimistisch!

Mag. Silvia Heisler | vhs@poechlarn.at
Leitung der VHS Pöchlarn

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rauf mit der Schürze und 
 

ran  an die Gewürze 
 
 

It’s all about spice, oder was Sie schon immer über verschiedene 
Gewürze und deren Anwendung in der Küche wissen wollten. 

 

Was erwartet Sie? Das Team der Ernährerei nimmt Sie mit auf eine 
kunterbunte Reise in die Gewürzwelt. 

 

Gemeinsam bereiten wir verschiedene Gerichte zu und verleihen diesen 
eine ganz spezielle Note - mit viel mehr als nur Salz und Pfeffer. 

 
 
 
 
 

Donnerstag, 16. September 2021,  
18-21.30 Uhr  

Mittelschule Krummnußbaum, Lehrküche  
Kostenbeitrag: € 33,- 

Viktoria Schwarz und Sandra Seitner 
 
 

Diätologen 
 

 
 
 
 
 

Anmeldung: Kleinregion Nibelungengau, nibelungengau@poechlarn.at/ 
0699/ 14240313 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.noetutgut.at 
Bestellung und weitere Infos: www.noetutgut.at/infomaterial

JETZT 

KOSTENLOS 

BESTELLEN!*

www.noetutgut.at

Informationen und Tipps für Ihr 
ganzheitliches Wohlbefinden!

»tut gut«-
Gesundheitskompass

* Solange der Vorrat reicht

„TUT GUT!“-GESUNDHEITSKOMPASS
INFORMATIONEN UND TIPPS FÜR IHR 
GANZHEITLICHES WOHLBEFINDEN

Navigieren Sie mit uns in Sachen Bewegung, Ernährung, 
mentale Gesundheit und Vorsorge in eine gesündere 
Zukunft!

„TUT GUT!“-GENUSSREZEPTE
FRISCH GEKOCHT UND MIT 
GENUSS DURCHS GANZE JAHR

Regional, saisonal und gesundheitsbewusst - das 
bieten die rund 70 Rezepte mit zahlreichen Tipps. 
Und den „Tut gut!“-Saisonkalender für Obst und 
Gemüse gibt es extra dazu.

www.noetutgut.at

>> tut gut<<-
Kinderrezepte

Kochen mit Fito Fit!

____       ____

____________

Rosemarie Zehetgruber

„TUT GUT!“-KINDERREZEPTE
GEMEINSAM KOCHEN 
MACHT SPASS

70 regionale und saisonale Rezepte für eine 
ausgewogene Ernährung. Und schmecken 
tut‘s auch!

Gutes Gelingen und viel Spaß beim Nachkochen!

Schau vorbei :)
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Sehr geehrte Gemeindebürger und Gemeindebürgerinnen!

 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 

 

 

Name: Franz Zehetgruber            
Tel: 0664/8536480, 
0676/3026709                                       
E-Mail: 
franz.zehetgruber@noezsv.at 

 

3430 Tulln/Donau 
Langenlebarner Straße 106 
Tel:02272/61820                       
E-Mail: noezsv@noezsv.at  
Web: www.noezsv.at 

Web: www.noezsv.at  

Die Entwicklung der Corona-Krise lässt die Hoff-
nung zu, dass es wieder in Richtung Normalität 
geht. Wir ersuchen Sie, werte BürgerInnen, sich 

an die Vorgaben zu halten, auch wenn es manch-
mal schwer fällt. Durch das Voranschreiten bei den 
Impfungen wird dieser positive Weg weitergehen.

Corona Pandemie

Blackout
Schreckgespenst Blackout, Blackout jederzeit mög-
lich, am Blackout vorbeigeschrammt.
Diese und ähnliche Schlagzeilen liest und hört man 
immer öfter. Am 8. Jänner 2021 kam es zu einem 
Störfall in einem Umspannwerk in Kroatien. Dabei 
wurden die Hochspannungsleitungen in Südost-
europa lahmgelegt. Durch ein rasches Eingreifen 
der Übertragungsnetzbetreiber - unter anderem 
die österreichische APG (Austrian Power Grid) 
- konnte ein Blackout in Europa und Österreich 
verhindert werden. Für die Netzbetreiber wird es 
schwieriger, die Stromnetze stabil zu halten bzw. 
sind die Eingriffe in diesem Zusammenhang seit 
2013 angestiegen (2013 musste die APG 57 Mal 
Sicherheitsmaßnahmen ergreifen – 2017 waren es 

bereits 309 und 2020 etwas weniger aber immer 
noch 261 Eingriffe). Sollte es, aus welchen Grün-
den auch immer, nicht mehr möglich sein die Sta-
bilität des Leitungsnetzes sicher zu stellen, könn-
te es zu einem längeren Blackout kommen. Daher 
wäre es sinnvoll, sich über dieses Szenario Ge-
danken zu machen. Selbstverständlich tun wir das 
im Zuge der der Katastrophenschutzplanung auf 
Gemeindeebene, aber Sie sollten auch das eige-
ne Umfeld durchleuchten, um ein Mindestmaß an 
Versorgungssicherheit zu gewährleisten,  wie zum 
Beispiel Vorsorge zu treffen im Bereich der Bevor-
ratung. Diesbezügliches Informationsmaterial gibt 
es beim Info-Ständer am Gemeindeamt zur freien 
Entnahme. 

Sicherheit
In der letzten Zeit mehren sich leider die Fälle von 
Versuchen, an Ihre Wertsachen und Bargeld zu ge-
langen. Falsche Polizisten, die per Telefon die Her-
ausgabe ihrer Wertgegenstände oder von Bargeld 
empfehlen, um diese angeblich sicher zu verwah-
ren.                                   
Dabei handelt es sich um Personen, die be-
haupten, im Auftrag von Pflegediensten 
ihr/e Haus/Wohnung besichtigen zu müs-

sen, um an Ihre Wertsachen zu kommen.                                                                                                                                         
Auch der sogenannte Kautionstrick, bei dem fal-
sche Polizisten vorgeben, ein Familienmitglied 
oder naher Verwandte hätte Probleme und zur 
Abdeckung von Schäden usw. müsse ein hoher 
Geldbetrag bezahlt werden. Opfer solcher Betrü-
gereien sind vorwiegend ältere Menschen. Sollten 
Sie einen Verdacht haben – informieren Sie BITTE 
umgehend die Polizei.

60 Jahre NÖ Zivilschutzverband
Der Niederösterreichische Zivilschutzverband 
wurde am 20. Juni 1961 gegründet.  Zu diesem An-
lass gibt es im Schloss Pöggstall eine Ausstellung.                                                                                                                           

Ab 1. Juni 2021 kann diese Ausstellung zu den Öff-
nungszeiten des Schlosses besichtigt werden. 

Ihr Zivilschutzteam Krummnußbaum
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Die Tourismusregion Wachau-
Nibelungengau-Kremstal bietet 
eine Vielzahl an Ausflugsmög-
lichkeiten, kulinarischen Spezi-
alitäten und exklusiven Angebo-
ten für Gäste aus Nah und Fern. 
Viele Ausflugsziele, Kulturein-
richtungen, Rad-, sowie Wander-
wege warten darauf, entdeckt zu 
werden. 

Zum bequemen Download auf Ihr Handy empfeh-
len wir Ihnen unsere Touren-App auf www.nibe-
lungengau.at mit vielen Tipps und Informationen. 

Wer lieber Gedrucktes mag, kann die regionale 
Wanderkarte Nibelungengau und weitere Broschü-
ren einfach und kostenlos bestellen bei: Donau NÖ 
Tourismus GmbH, urlaub@donau.com oder telefo-
nisch unter 02713/30060-60 oder online. 
Weitere Infos auch auf www.nibelungengau.at 

Tourismusregion Wachau-Nibelungengau

Touren-App / 
Regionale Wanderkarte

SPIELEND 
GELD VERDIENEN

Voraussetzungen für Ihren neuen 
Job zuhause: Geduld, Lachen, 
Einfühlungsvermögen 

Tagesmutter oder Tagesvater werden

Quereinsteiger/in herzlich willkommen

infotageseltern.noe.hilfswerk.at

Neue
AusbildungHerbst 2021 

Tageseltern- 
Ausbildung

Im Herbst starten zwei geförderte Ausbildungskur-
se zur (mobilen) Tagesmutter bzw. zum (mobilen) 
Tagesvater. Anmeldungen für die Kurse in St. Pöl-
ten und Mödling sind bereits möglich.

Freie Zeiteinteilung, zuhause arbeiten, Beruf und 
Familie/Freizeit vereinbaren: Mit diesen Benefits 
überzeugt die Tageseltern-Tätigkeit. Um Kinder 
bestmöglich in die Welt zu begleiten, bietet das 
Hilfswerk Niederösterreich eine qualitativ hoch-
wertige Tageseltern-Ausbildung. Die rund 6-mona-
tige Ausbildung zur/zum (mobilen) Tagesmutter/
Tagesvater ist für viele Personen – auch für Quer-
einsteiger – oftmals der erste Schritt in die Selb-
ständigkeit. Das Hilfswerk Niederösterreich unter-
stützt dabei von Anfang an. Beim Lehrgang werden 
künftige (mobile) Tageseltern mit pädagogischen, 
entwicklungspsychologischen und organisatori-
schen Inhalten für ihre Tätigkeit vorbereitet. Die 
nächsten Ausbildungen starten im Herbst in St. 
Pölten (10. September) und Mödling (5. Oktober), 
Anmeldungen sind bereits möglich. Für die Kurse 
trägt das Hilfswerk Niederösterreich den Großteil 
der Ausbildungskosten für die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, die anschließend eine Kooperati-
on mit dem Hilfswerk eingehen. 

Nähere Informationen zur Kinderbetreuung durch 
(mobile) Tageseltern und zur Tageseltern-Ausbil-
dung gibt es unter 05 9249 oder infotageseltern.
noe.hilfswerk.at

https://play.google.com/store/apps/details%3Fid%3Dde.alpstein.alpregio.Wachau%26hl%3Dde
www.nibelungengau.at 
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FF Krummnußbaum

1. Übung nach der Coronapause
Am 28.05.2021 fand unsere erste Übung nach der 
langen Coronapause statt. Alle freuten sich endlich 
wieder üben zu können, zahlreiche Kameraden und 
Kameradinnen nahmen teil.

Die Übungsannahme war:
1. Szenario Menschenrettung aus Fenster
2. Szenario: Stabilisierung eines Autos mit 
unserem „Stab-Fast“. 

Was ist Stab-Fast überhaupt?
Das Stab-Fast ist ein von Weber Rescue entwickel-
tes Stabilisierungssystem.

Häufig kommt es bei Verkehrsunfällen vor, dass 
Fahrzeuge auf der Seite oder auf dem Dach zum 
Liegen kommen.

Um sicher an den Fahrzeugen arbeiten zu können, 
müssen diese entsprechend stabilisiert werden. 
Unser Stab-Fast System befindet sich in unserem 
HLF3.

Weiters finden gerade zahlreiche Wissensauffri-
schungen an unseren Fahrzeugen statt.

Wir hoffen, wir können nun unsere monatlichen 
Übungen und Wissensauffrischungen beibehalten.

In diesem Sinne - bleibt‘s GSUND!
Eure FF Krummnußbaum
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Singverein

Endlich - wir singen wieder!

Der Musikverein bildet sich fort

Die Pandemie hat unser gesellschaftliches Leben 
sehr verändert, unsere Gewohnheiten stark einge-
schränkt, der Gesang im Chor war verstummt.

Der Chor hat auch seine Jahreshauptversammlung 
auf spezielle Art durchgeführt, nämlich auf dem 
Korrespondenzweg, was für den Vorstand einen 
zusätzlichen Aufwand bedeutete. 
Obfrau Elisabeth Kretzl wurde in ihrem Amt ein-
stimmig bestätigt, ebenso Kassierin Silvia Heisler. 
Obfraustellvertreterinnen gibt es nun zwei, Chor-
leiterin Barbara Baumgartner und Andrea Lutz 
teilen sich hier die Agenden. Zur Schriftführerin 
wurde Ilse Hahn (Stv. Maria Allinger) und zur Kas-
sier-Stv. Elisabeth Schmoll neu gewählt.

Seit 10. Juni dürfen die Proben im gewohnten Am-
biente mit dem gesamten Chor stattfinden. 

Es tut gut, endlich wieder gemeinsam singen zu 
dürfen. Wer gemeinsam mit uns singen möchte, 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Wichtig ist 
nur die Lust am Singen, frei nach Wolfgang Ambross: 

"Es ist egal wie - schlimm ist, wenn man nicht singt!"

Komm einfach vorbei, wir proben jeden Donners-
tag um 19.30 Uhr im Musikheim. 

Kontakt: 
Obfrau Elisabeth Kretzl 
(0664/ 3076768),
Chorleiterin Barbara Baumgartner 
(0676/ 4532870); 

https://www.facebook.com/SingvereinKrummnussbaum

Den Taktstock und die Kapelle richtig zu führen 
will gelernt sein. 
Kapellmeister Marcel Rauch und Jugendreferen-
tin Marlena Heisler, die auch das Jugendorchester 
NussBrass leitet, sehen das auch so. Die beiden ha-
ben einen sechssemestrigen Dirigentenlehrgang 
unter der Leitung von Bernhard Thain besucht und 
im Frühjahr mit Bravour abgeschlossen.

Fleißig war auch unser Tuba-Register in der spiel-
freien Zeit. Unsere beiden Bassisten Dominik How-
anietz und Hans Nurscher haben im März ihre Prü-
fungen für das Silberne (Dominik) und Bronzene 
(Hans) Leistungsabzeichen erfolgreich absolviert.

Wir Musikerkollegen sind stolz auf unsere tüchti-
gen Mitglieder und starten voller Freude nun wie-
der mit unseren Musikproben!
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Vorbereitung 2021 
 Heim Gast Tag Datum U-23 Erste 

1 Kilb SVK FR 18.06.21  18:00 
2 SVK Raxendorf SA 03.07.21 16:00 18:00 

Trainingswochenende DO-SA, 08.-10.07.21 

3 SVK Rabenstein FR 09.07.21  18:00 
4 SVK Kirchberg FR 16.07.21 18:00 20:00 

Nibelungengau Cup SA, 24.07.21 

5 Wieselburg SVK MI 28.07.21  19:00 
6 SVK Münichreith FR 30.07.21  18:30 
7 Loosdorf SVK FR 06.08.21 16:30 18:30 

Voraussichtlicher Meisterschaftsbeginn: 14.08.2021 
 
 
 

 

 

 

 
Wöchentliches 
Bambini Training 
Hast du Lust am Spiel und Spaß an der  
Bewegung? 

Spielst du gerne Fußball und setzt auf  
Teamgeist und Freundschaft?

Prima! 

Wir freuen uns auf alle Kinder ab 3 Jahren! 

Nähere Information bei Stefan Großberger:  
Tel.: 0660/4703993

SVK
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elektroschuster.at           Unterhaltungs- & Haushaltselektronik  .  Elektroinstalla�onen & Reparaturen

mehr als nur... ein Fachhandel 

Professionelles Haarstyling bei Ihnen zu Hause 
 
 

 
 
 Haarschnitt 
 Typberatung 
 Färben 
 Dauerwelle  
 Hochsteckfrisuren  
 Make-up 
 Hochzeitspakete 

 
 

 
 
Vanessa Schinnerl 
 
Mobile Meisterfriseurin 
in Krummnußbaum  
und Umgebung 
 
 
 
 
 
Terminbuchung:  0660/7817811 
 
Ich freue mich auf Sie! 

Niederösterreich radelt - 
Jeder Kilometer zählt!

Hast du Lust auf 
mehr Bewegung, 
willst du einen 
Überblick über 
deine geradel-
ten Kilometer be-
kommen oder mit 
Freunden um die 

Wette radeln? Neugierig geworden? Sei dabei, 
wenn ganz Niederösterreich radelt!

Alle Wege mit dem Rad zählen, egal ob zur Arbeit, 
zum Einkauf oder zum Sportplatz. Jede/r Radelnde 
kann kostenlos teilnehmen und täglich tolle Preise 
gewinnen! Es sind keine sportlichen Höchstleis-
tungen nötig! Jeder Kilometer zählt!
Anmelden, losradeln und Kilometer eintragen!

Registriere dich auf der Website https://niedero-
esterreich.radelt.at/ und trage hier deine geradel-

ten Kilometer ein. Das kannst du täglich, monatlich 
oder am Ende des Wettbewerbs machen.
Radfahren verbindet!

Radle für Niederösterreich, deinen Heimatort, dei-
nen Arbeitgeber oder deinen Verein. Einen Über-
blick findest du in der Statistik.
Viele Gewinnmöglichkeiten!

Wenn du bis zum 30. September mindestens 100 
Kilometer geradelt bis, machst du automatisch bei 
der Abschlussverlosung mit.

Außerdem hast du im Aktionszeitraum viele weite-
re Gewinnchancen, wie z.B. beim Radellotto. Unter 
GEWINNEN kannst du dich über alle Gewinnmög-
lichkeiten informieren. 
 
Gleich anmelden für Krummnußbaum
https://niederoesterreich.radelt.at/mitmachen
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LEITUNGS- 
INFORMATIONS- 
SYSTEM

ABWASSER

HOCHWASSER-
SCHUTZ

WASSER

DEPONIEN

STRASSENBAU

Scheibbser Straße 13 
3250 Wieselburg

T. 07416 551 00 
office@schuster-zt.at

www.schuster-zt.at

Ingenieurkonsulent für Kulturtechnik und Wasserwirtschaft  &  Bauingenieurwesen 
Allgemein beeideter Sachverständiger
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Als Ziviltechniker und Ingenieurkonsulent sind wir für die Planung und Bauaufsicht diverser 
Projekte zuständig und übernehmen auch Begutachtungs- und Aufsichtsaufgaben. Unsere  
Spezialisierung liegt in den Bereichen Wasser, Abwasser, Hochwasserschutz, Deponien, Straßen- 
bau und Leitungsinformationssystem.

LIS

LWL
GLASFASERNETZ
PLANUNG

IMMER AN IHRER SEITE, 
IMMER AUF IHRER SEITE.

Top VM Versicherungsmakler GmbH
Mankerstraße 24, 3380 Pöchlarn
02757/20104, office@top-versicherungsmakler.at
www.top-versicherungsmakler.atPATRICK SCHRAMPF

NICHT NUR UNSERE LEIDENSCHAFT, 
SONDERN AUCH UNSERE VERPFLICHTUNG!

§ 28 MaklerG  Wahrung der Interessen der Versicherungskunden

§ 28 MaklerG 3. Vermittlung des nach den Umständen des Einzelfalls 

 bestmöglichen Versicherungsschutzes!

§ 28 MaklerG 6. Unterstützung des Versicherungskunden bei der 
 Abwicklung des Versicherungsverhältnisses 

vor und nach Eintritt des Versicherungsfalles!

SONDERN AUCH UNSERE VERPFLICHTUNG!

§ 28 MaklerG  Wahrung der Interessen der Versicherungskunden§ 28 MaklerG  Wahrung der Interessen der Versicherungskunden

§ 28 MaklerG 3. Vermittlung des nach den Umständen des Einzelfalls 
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IHR REGIONALER INTERNET PARTNER 
in LOOSDORF und PÖCHLARN 

BAUER GmbH & Co KG
3382 Loosdorf, Linzerstr. 8

02754 6249
office@catv.at, www.catv.at

UNSER GLASFASERNETZ DER NEUESTEN 
GENERATION BIETET IHNEN

Auch im Home Office stabil!
• Keine Überbuchung unserer Leitungen
• Techniker vor Ort
• Glasfaser – die Technologie mit Zukunft


